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Bürgerinnen und Bürger bewerten 24 Projektideen fürs
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Lenkungskreis entscheidet voraussichtlich im Mai über FörderprojekteLenkungskreis entscheidet voraussichtlich im Mai über Förderprojekte

Christoph Eberle/Biosphärengebiet Schwarzwald

24 Projektideen aus dem Biosphärengebiet Schwarzwald standen zur Abstimmung beim Treffen der sogenannten24 Projektideen aus dem Biosphärengebiet Schwarzwald standen zur Abstimmung beim Treffen der sogenannten
Gesamtsäule am Dienstag in der Eventhalle in Todtnau. Nach zwei Online-Terminen des Beteiligungsgremiums waren alleGesamtsäule am Dienstag in der Eventhalle in Todtnau. Nach zwei Online-Terminen des Beteiligungsgremiums waren alle
Beteiligten froh, sich wieder in der Eventhalle in Todtnau (Kreis Lörrach) versammeln zu können. Aus dem FörderprogrammBeteiligten froh, sich wieder in der Eventhalle in Todtnau (Kreis Lörrach) versammeln zu können. Aus dem Förderprogramm
des Biosphärengebiets stehen Landes- und kommunale Mittel in Höhe von 200.000 Euro zur Verteilung bereit. Beantragtdes Biosphärengebiets stehen Landes- und kommunale Mittel in Höhe von 200.000 Euro zur Verteilung bereit. Beantragt
wurden Fördermittel in Höhe von 313.000 Euro. Die Entscheidung über die Auswahl der Projekte trifft der Lenkungskreiswurden Fördermittel in Höhe von 313.000 Euro. Die Entscheidung über die Auswahl der Projekte trifft der Lenkungskreis
des Biosphärengebiets in seiner Sitzung voraussichtlich im Mai.des Biosphärengebiets in seiner Sitzung voraussichtlich im Mai.

„Das neue Rahmenkonzept des Biosphärengebiets ist die inhaltliche Maßgabe für die Verteilung der Fördermittel“,„Das neue Rahmenkonzept des Biosphärengebiets ist die inhaltliche Maßgabe für die Verteilung der Fördermittel“,
erläuterte Geschäftsführer Walter Kemkes. „Wir haben den Kriterienkatalog zur Auswahl der Projekte an die Anforderungenerläuterte Geschäftsführer Walter Kemkes. „Wir haben den Kriterienkatalog zur Auswahl der Projekte an die Anforderungen
des Rahmenkonzepts inhaltlich angepasst und dabei auch die Erfahrungen aus fünf Jahren Arbeit mit dem Förderprogrammdes Rahmenkonzepts inhaltlich angepasst und dabei auch die Erfahrungen aus fünf Jahren Arbeit mit dem Förderprogramm
berücksichtigt.“ Zum Beispiel werden die vorliegenden Förderanträge nach ihrem Bezug zu den Maßnahmen desberücksichtigt.“ Zum Beispiel werden die vorliegenden Förderanträge nach ihrem Bezug zu den Maßnahmen des
Rahmenkonzepts abgeglichen, es gibt Bonuspunkte für Projekte mit Beteiligung junger Landwirtinnen und Landwirte sowieRahmenkonzepts abgeglichen, es gibt Bonuspunkte für Projekte mit Beteiligung junger Landwirtinnen und Landwirte sowie
hohem ökologischen Nutzen. Positiv bewertet wird im Kriterienkatalog auch die Möglichkeit, geförderte Investitionenhohem ökologischen Nutzen. Positiv bewertet wird im Kriterienkatalog auch die Möglichkeit, geförderte Investitionen
gemeinschaftlich nutzbar zu machen (Beispiel: durch Teilen einer landwirtschaftlichen Maschine).gemeinschaftlich nutzbar zu machen (Beispiel: durch Teilen einer landwirtschaftlichen Maschine).

In seinem Rückblick erinnerte Kemkes an die bislang geförderten 104 erfolgreichen Projekte aus dem Förderprogramm seitIn seinem Rückblick erinnerte Kemkes an die bislang geförderten 104 erfolgreichen Projekte aus dem Förderprogramm seit
2017. Anschließend stellten sich die neu gewählten Vorstände der Beteiligungssäulen vor, die sich in die Themenbereiche2017. Anschließend stellten sich die neu gewählten Vorstände der Beteiligungssäulen vor, die sich in die Themenbereiche
Wirtschaft/Tourismus, Kultur, Bildung, Landnutzung und Naturschutz unterteilen und an den Zielen des BiosphärengebietsWirtschaft/Tourismus, Kultur, Bildung, Landnutzung und Naturschutz unterteilen und an den Zielen des Biosphärengebiets
mitarbeiten möchten.mitarbeiten möchten.
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In Todtnau hatten die rund 50 Besucherinnen und Besucher Gelegenheit, die ausgehängten Skizzen der neu beantragtenIn Todtnau hatten die rund 50 Besucherinnen und Besucher Gelegenheit, die ausgehängten Skizzen der neu beantragten
Projekte zu studieren. Jeder konnte drei Bewertungspunkte zu verteilen. Dieses Votum dient dem Lenkungskreis alsProjekte zu studieren. Jeder konnte drei Bewertungspunkte zu verteilen. Dieses Votum dient dem Lenkungskreis als
Orientierung, ist aber nicht bindend. Das Spektrum der Projektideen reicht diesmal von unterschiedlichenOrientierung, ist aber nicht bindend. Das Spektrum der Projektideen reicht diesmal von unterschiedlichen
Sommerakademien, einer Verbesserung der Weidewasserversorgung bis zu einer Seminarreihe und Workshops zuSommerakademien, einer Verbesserung der Weidewasserversorgung bis zu einer Seminarreihe und Workshops zu
naturnaher Gestaltung von Gärten sowie weiterer Spezialmaschinen, um die Kulturlandschaft des Südschwarzwaldsnaturnaher Gestaltung von Gärten sowie weiterer Spezialmaschinen, um die Kulturlandschaft des Südschwarzwalds
insektenfreundlich zu erhalten.insektenfreundlich zu erhalten.

Geschäftsführer Walter Kemkes informierte über die kommenden Veranstaltungen im Biosphärengebiet Schwarzwald wieGeschäftsführer Walter Kemkes informierte über die kommenden Veranstaltungen im Biosphärengebiet Schwarzwald wie
zum Beispiel die thematischen Säulenveranstaltungen, Projekte zu Citizen-Science, die Praxistage Holz im Herbst, diezum Beispiel die thematischen Säulenveranstaltungen, Projekte zu Citizen-Science, die Praxistage Holz im Herbst, die
fünften Kulinarischen Hinterwälder Wochen sowie das Biosphärenfest am 30. Juli in Dachsberg-Wolpadingen.fünften Kulinarischen Hinterwälder Wochen sowie das Biosphärenfest am 30. Juli in Dachsberg-Wolpadingen.
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